
Hoffmann von Fallersleben, August Heinrich: Jüngst ging ein Fürst im Oberrock (1836)

1 Jüngst ging ein Fürst im Oberrock

2 Spatzieren mit dem Knotenstock:

3 Er wollte so für sich allein

4 Nach Götterart mal menschlich sein.

5 Er ging an eines Baches Rand,

6 Da fiel sein Stock ihm aus der Hand.

7 Und als das Unheil war geschehn,

8 Da blieb er in Gedanken stehn.

9 Wie er so stand am Bach und sann,

10 Da kam ein Bauersmann heran,

11 Der sprach: »es soll gefährlich sein,

12 Wenn einem fällt der Stock hinein.«

13 »gefährlich?« rief incognito,

14 »gefährlich?« rief der Fürst: »wie so?« –

15 Der Bauersmann erwiedert drauf:

16 »man muß ihn wieder heben auf.«
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